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un d F or s c h ung, E nt wi c kl u ng
un d I n n ovati o n be hi n dert
wur de n. Der Be wei s: S ei t 1 9 81

si n d n ur et wa 3. 0 0 0 ne ue Che-
mi kal i e n a uf de n Mar kt ge-

k o m me n. Zu der Zei t st a n de n
j e d oc h ber ei t s i m mer hi n
1 0 0. 1 0 6 St off e z ur Aus wa hl .
Der I n n ovati o ns dr a ng der I n-
d ust ri e hi el t si c h de mnac h
a uc h o h ne Reac h- Ver or d n u ng
zi e ml i c h i n Gr e nz e n.

Auc h bei j e ne n Vor s c hl ä-
ge n der Ko m mi s si o n, wel c he
z u we ni ger Bür okr ati e f ü hr e n
s ol l e n, st el l t si c h di e Wi rt-
s c haf t bi sl a ng st ur. Un d ka n n
da bei i m mer wi e der a uf di e
Unt er st üt z ung des Mi ni st er-

r at s z ä hl e n. I m Nove mber
ver ga nge ne n J a hr es unt er-
s uc ht e der I n d ust ri er at di e
" Ei ne S u bst a nz - ei ne Regi -
st ri er u ng"- Regel u ng. Di es e
si e ht vor, das s Unt er ne h me n
si c h di e Kost e n f ür di e Regi -
st ri er u ng ei ner ne ue n
S u bst a nz t ei l e n k ö n ne n. Z war
war e n si c h di e Mi ni st er

gr un ds ät zl i c h ei ni g, das s es
i m Ra h me n vo n Re ac h ei ner
s ol c he n Regel u ng be darf. Al -
l er di ngs s c hei ne n si c h ma n-
c he vo n i h ne n i n der Pr axi s

di e Last e nt ei l ung vo n Unt er-
ne h me n, di e i n Ko nk urr e nz
z uei na n der st e he n, ni c ht vor-
st el l e n z u k ö n ne n. : " Di e Hal -
t u nge n der Mi t gl i e dst aat e n
gi nge n bei der Fr age u m de n
o bl i gat ori s c he n Aust a us c h
vo n Test dat e n, di e ni c ht a us
Ti er ver s uc he n ge wo n ne n
wur de n, wei t a us ei na n der",

s c hl us sf ol gert di e ni e derl ä n-
di s c he Rat s pr äsi de nt s c haf t i n

i hr er Er kl är u ng vo m 2 5. No-
ve mber 2 0 0 4.

Zuvor hatt e n si c h ber ei t s
di e dr ei Gr o ße n der E U,
Fr a nkr ei c h, De ut s c hl a n d un d
Gr o ßbri t a n ni e n, mi t de n Un-

t er ne h me ns vert r et u nge n z u-
s a m me nget a n u n d das Regel -
wer k al s " z u b ür okr ati s c h un d

z u a uf we n di g" ver urt ei l t. I n i h-
r e m Bri ef a n di e Ko m mi s si o n
l egt e n S c hr ö der, C hi r ac un d
Bl ai r i m S e pt e mber 2 0 0 3 de n
S c h wer p u nkt a uf di e Wett be-
wer bsf ä hi gkei t der E U- Unt er-
ne h me n. Ma n wär e da nk bar,
s o di e dr ei St aat s c hef s, we n n
di e Ko m mi s si o n " di es e Anr e-
g u nge n a uf gr ei f e n u n d daz u
bei t r age n kö n nt e, di e vor ge-
s e he ne Ne ur egel ung des Che-
mi kal i e nr egi mes z u ei ne m er-

f ol gr ei c he n Bei s pi el sf al l uns e-
r er ge mei ns a me n Anst r e ng un-
ge n z ur St är k u ng der i n d ust ri -
el l e n Wett be wer bsf ä hi gkei t
der E U z u mac he n. "

St u di e n str ei t u m Kost e n
Di e Ko m mi s si o n i hr er s ei t s

i st ü ber z e ugt davo n, ei ne n
Vor s c hl ag vor gel egt z u ha be n,

" der f ür di e Bet r off e ne n kei ne
unz u mut bar e n Kost e n ver ur-
s ac ht". Doc h ge na u di es er
Punkt wi r d vo n de n ver s c hi e-
de ne n S ei t e n s e hr u nt er-
s c hi e dl i c h ei nges c hät zt. Wä h-
r e n d di e Ko m mi s si o n mi t Zu-
s at z kost e n vo n 2, 3 Mi l l i ar de n
Eur o ü ber el f J a hr e r ec h net,
s pri c ht di e I n d ust ri e vo n bi s
z u 2 0 Mi l l i ar de n Eur o.

Ga nz a n der s di e Pr og n os e
der NG O. Si e l egt e n St u di e n
vor, i n de ne n di e Kost e n f ür
di e I n d ust ri e mi t de n Ei ns pa-
r unge n i m Ges un d hei t s wes e n
un d i m U mwel t s c h ut z d ur c h
di e geri nger e n negati ve n Ei n-

fl üs s e ver gl i c he n wer de n.
Des hal b zi e he n si e u nt er m
St ri c h ei ne p osi ti ve Bi l a nz.
Ei ne St u di e des WWF s c hät zt
de n fi na nzi el l e n Ge wi n n ü ber
3 0 J a hr e hi n weg a uf et wa 2 83
Mi l l ar de n E ur o.

EE B u n d Gr ee n peac e wer-
f e n der I n d ust ri e vor, si e ha be
t e n de nzi ös e St u di e n vor ge-
l egt. Ma n ha be kei ne n Gr u n d,
si c h vo n di es e n St u di e n z u
di st a nzi er e n, k o nt ert e di e
S pr e c heri n des E ur o päi s c he n
Rat s der C he mi ei n d ust ri e, An-
ne mari a Oj a n per ä. Si e s ei e n
vo n u na b hä ngi ge n Ber at er n
er st el l t wor de n un d basi ert e n
a uf ei ner g ül ti ge n Met h o de.

A m 1 3. Okt o ber 2 0 0 4 ver öf-
f e ntl i c ht e n u n der Nor di s c he

Mi ni st err at ei ne St u di e, di e
US- F or s c her der Bost o n Tuf t s
Uni ver si t y i n i hr e m Na me n er-
st el l t hatt e n. Si e k o m me n z u
de m S c hl us s, das s di e j ä hrl i -
c he n Kost e n f ür di e I n d ust ri e
bei 0, 0 6 Pr oz e nt i hr es Ge-
wi n ns l äge n. Es s ei u n wa hr-

s c hei nl i c h, s c hl us sf ol ger n di e
Wi s s e ns c haf tl er, das s Kost e n

i n di es er Hö he der e ur o päi -
s c he n Wi rt s c haf t S c ha de n z u-
f üge n wer de n. " Das Sz e nari o,
das Art h ur D. Li ttl e f ür di e
De ut s c he C he mi e-I n d ust ri e
gez ei c h net ha be, basi er e a uf
" un pl a usi bl e n Res ul t at e n, vi e-

E U- C HE MI KALI E N- VE R O R D N U N G

Reac h wart et auf Co mi n g o ut
Manc h e b ezei c h n en

di e E U- Ver or d n u n g f ür
c h e mi sc h e Su bst a nzen

al s wel t wei t
f ort sc hri ttl i c hst e

i hr er Art. Si c h er i st:
Si e st el l t d as i n d er E U

a m h efti gst en u mstri tt en e
Gesetzesp aket d ar.

Tr ot z best er Vor s ät z e wi r d
es wo hl a uc h u nt er L uxe m-
b ur ger Pr äsi de nt s c haf t kei ne
Ei ni g u ng ge be n. Z wei f el l os
wer de n j e d oc h di e Di s k us si o-
ne n u m di e Re ac h- Ver or d-
n u ng ( Regi st r ati o n, Eval uati -
o n, Aut ori s ati o n of C he mi -
c al s) i n de n k o m me n de n
s ec hs Mo nat e n a n ei ne n e nt-
s c hei de n de n We n de p u nkt e n
k o m me n. F ür de n Her bst i st
di e er st e Les ung i m E ur o pa-
parl a me nt vor ges e he n. "I m
Mo me nt wür de wo hl ei ne

k o ns er vati ve Me hr hei t di e
Ver or d n ung a bl e h ne n", k o m-
me nti ert Cl a u de Tur mes,

L uxe mb ur ger E U- Abge or d ne-
t er vo n Déi Gr é ng di e akt uel l e
Sti m mu ngsl age i n St r a ßb ur g.

I n der Tat l e gt di e Ko m mi s-
si o n mi t Reac h di e Latt e s e hr
h oc h: Das Ges et z es paket s ol l

i n al l e n E U- St aat e n ei ne ne ue
P ol i ti k i n S ac he n C he mi kal i e n
vor s c hr ei be n, di e s o wo hl
de m Vor s or ge- al s a uc h de m
Nac h hal ti gkei t s pri nzi p Rec h-
n u ng t r ägt. Zugl ei c h s ol l a ber
a uc h di e Wett be wer bsf ä hi g-
kei t der c he mi s c he n I n d ust ri e

i n E ur o pa ver bes s ert wer de n.
Wi c hti gst er Ker n p unkt der Di -

r ekti ve: Ni c ht me hr der St aat,
s o n der n di e Unt er ne h me n
müs st e n di e Si c her hei t bei m
U mga ng mi t C he mi kal i e n ge-
wä hrl ei st e n.

" Ei nes der f ort s c hri ttl i c h-
st e n C he mi kal i e nges et z e der
Wel t", j u bel t e ei nst U mwel t-

k o m mi s s ari n Mar g ot Wal l -
st r ö m, al s di e Ko m mi s si o n i m
Okt o ber 2 0 0 3 di e Ver or d n u ng
vorl e gt e. " Di e Reac h- Ver or d-
n u ng i st ba h n br ec he n d. Wi r d
si e ver a bs c hi e det, erl a u bt si e
u ns, Nut z e n a us C he mi kal i e n
z u zi e he n, o h ne u ns o der di e
U mwel t Ri si ke n a us z us et z e n.
S o ge wi n ne n al l e: di e I n d u-
st ri e, di e Ar bei t ne h mer, di e
Bür ger u n d uns er Ök os ys-

t e m. " Auc h der da mal i ge I n-
d ust ri ek o m mi s s ar st a n d hi n-

t er der Ges et z es vorl age: Re-
ac h s ei ei n " t r agf ä hi ger Ko m-
pr o mi s s z wi s c he n Ges un d-
hei t s- u n d U mwel t s c h ut z ei -

ner s ei t s un d Wac hst u m u n d
Bes c häf ti g u ng a n der er s ei t s",
s o Er kki Li i ka ne ns o pti mi sti -
s c he Pr og n os e.

E ntr é e l i br e f ür Al t st off e
Zu o pti mi sti s c h, wi e si c h

s c h o n bal d dar a uf z ei gt e.
De n n di e r a di kal e Ref or m des
U mga ngs mi t c he mi s c he n
S u bst a nz e n l öst e ei ne n der
hef ti gst e n St r ei t s a us, di e es

j e mal s u m di e Ne u- Defi ni ti o n
ei ner p ol i ti s c he n Ri c ht ung i n
der E ur o päi s c he n Uni o n gege-
be n hat. Wi e s o of t st e he n
si c h a uc h i n di es e m Ko nfl i kt
i n er st er Li ni e di e I n d ust ri e-,
s o wi e di e Ges u n d hei t s- u n d
U mwel t- L o b byi st e n gege n-
ü ber. Der Ei ns at z i st h oc h:
Me hr al s 3 0. 0 0 0 ne ue c he mi -

s c he S u bst a nz e n wart e n i n
der E U a uf ei ne Be wert ung.
Doc h ü ber di e Fr age n: Wel c he
S u bst a nz e n si n d erl a u bt ? Wel -
c he Ko nt r ol l e n si n d erf or der-

l i c h? Wer f ü hrt di es e Ko nt r ol -
l e n d ur c h? k o n nt e bi sl a ng kei -
ne Ei ni g u ng er zi el t wer de n.

Di e Ge wä hrl ei st u ng der Si -
c her hei t i st ei ne Pfl i c ht, di e
si c h di e e ur o päi s c he Che mi e-
I n d ust ri e ni c ht ger ne a uf b ür-

de n l äs st. I n a uf we n di ge n St u-
di e n l i e ß der Dac hver ba n d
der Che mi ef a bri ka nt e n ver-
mei ntl i c h nac h wei s e n: Di e

ne ue Ver or d n ung ha be z u h o-
he Kost e n, z u vi el Bür okr ati e
u n d z u we ni g Fl exi bi l i t ät z ur
F ol ge. Ei n s ol c hes Regel -
wer k st e he I n n ovati o ne n i m
Weg un d f ü hr e l et zt e ne n des

daz u, das s Ar bei t s pl ät z e i n
de m S e kt or a bge ba ut wer de n
müs s e n.

Vor al l e m di es es Ar g u me nt
l äs st si c h al l er di ngs mi t Bl i c k
a uf di e Ges c hi c ht e der e u-
r o päi s c he n Che mi e pr o d ukti -
o n ka u m al s gl a u b wür di g ver-
ka uf e n. Bi sl a ng r egel n i n der
E U me hr al s 40 ver s c hi e de ne
Ri c htl i ni e n un d Ver or d n unge n
de n U mga ng mi t C he mi kal i e n.
Gr un ds ät zl i c h wi r d z wi s c he n
ne ue n S u bst a nz e n u n d " Al t-
st off e n" unt er s c hi e de n. Da bei
verf üge n Al t st off e, das hei ßt
s ol c he, di e vor 1 9 81 a uf de n
Mar kt ka me n, er st a u nl i c her-
wei s e ü ber ei ne Art Fr ei bri ef:

Si e be d ürf e n kei nerl ei An mel -
d ung o der Pr üf ung. Di es ha be
daz u gef ü hrt, s o di e E U- Ko m-
mi s si o n, das s unge pr üf t e Al t-

st off e wei t er hi n ver we n det
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Ch e mi e-I n d ustri e
c o ntr a Reac h

E u r o p äi s c h e U nt er n e h me n pr o d u zi er e n 3 1 Pr oz e nt d er
C h e mi k al i e n a uf d e m Wel t mar kt, d a s si n d dr ei Pr oz e nt
me h r al s di e U S A. Si e b e s c h äfti g e n 1 , 7 Mi l l i o n e n
Me n s c h e n. Di e s e Za hl s o wi e di e wei t er e n dr ei Mi l l i o-

n e n J o b s, di e vo n d er Br a n c h e a b h ä n g e n, bri n g e n
di e K o n z er n e g er n e i n s Ge s pr äc h, we n n si e i hr e Kri ti k
a m Ref or mvor s c hl a g d er K o m mi s si o n z u r a kt u el l e n
Ge s et z g e b u n g f ü r c h e mi s c h e S u b st a n z e n ä u ß er n.
Re a c h s ei z u b ü r o kr ati s c h u n d f ü h r e d az u, d as s di e
e u r o p äi s c h e n U nt er n e h me n i m i nt er n ati o n al e n K o n-
k u r r e n z k a mpf g e s c h wä c ht wer d e n. U m di e s z u u nt er -
mal e n, g a b ma n z a hl r ei c h e St u di e n i n Auftr a g. Zu m

ei n e n k u r si er t di e fr a n z ö si s c h e E xp er ti s e d e s Mer c er
Ma n a g me nt C o n s ul ti n g, s o wi e d er vo m d e ut s c h e n

B u n d d er I n d u stri e b ei d er Ar t h u r D. Li ttl e G mb H i n
Auftr a g g e g e b e n e B eri c ht. B ei d e s c h ät z e n di e K o st e n

f ü r di e C h e mi ei n d u stri e wei t a u s h ö h er ei n al s di e
K o m mi s si o n.



Reac h - d as b ah n br ec h en d e
Gesetz au s Br ü ssel

Re a c h ( Re gi str ati o n, E val u ati o n, Aut ori s ati o n of C h e-
mi c al s) si e ht vor, d a s s al l e S u b st a n z e n, vo n d e n e n pr o

J a hr me h r al s ei n e To n n e pr o d u zi er t o d er i mp or ti er t
wer d e n, i n ei n er z e ntr al e n Dat e n b a n k r e gi stri ert wer -
d e n. Ei n e Ge n e h mi g u n g i st z u d e m er f or d erl i c h f ü r
h o c h pr o bl e mati s c h e S u b st a n z e n, et wa s ol c h e, di e t o-
xi s c h si n d o d er si c h i m Ge we b e a nr ei c h er n k ö n n e n.
Di e s e d ü r f e n n u r d a n n g e n e h mi gt wer d e n, we n n di e
Ri si k e n i n a n g e me s s e n er F or m k o ntr ol l i er t wer d e n
k ö n n e n u n d e s k ei n e t e c h n ol o gi s c h e n Al t er n ati ve n
gi bt. Ti er ver s u c h e s ol l e n a uf ei n Mi ni mu m r e d u zi er t
wer d e n.
Ei n e e u r o p äi s c h e C h e mi e- Ag e nt u r s ol l di e Dat e n ver -
wal t e n u n d e b e nf al l s f ü r B e wer t u n g e n u n d Ge n e h mi -
g u n g e n z u st ä n di g s ei n. Auf d e m E U- Gi pf el i n Br ü s s el
a m 1 2. De z e mb er wu r d e b e s c hl o s s e n, d as s di e s e
Ag e nt u r i hr e n Si t z i n Fi n nl a n d h a b e n wi r d.
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l e n I rrt ü mer n un d Übert r ei -
b u nge n". Reac h wer de i m Ge-
ge nt ei l di e Ko nk urr e nzf ä hi g-
kei t der e ur o päi s c he n Unt er-
ne h me n ver bes s er n, wei l si e
di e er st e n s ei n wer de n, di e
si c h i n Ri c ht u ng s a u ber er
un d si c her er Pr o d ukti o n be-
wege n.

U m de m St r ei t u m di e r eal i -
sti s c her e St u di e ei n En de z u
ber ei t e n, or ga ni si ert e di e ni e-
derl ä n di s c he Pr äsi de nt s c haf t
En de Okt o ber ei ne n Wor k-
s h o p un d l i e ß z uvor 3 6 Unt er-
s uc h unge n z u RE AC H a us wer-
t e n. " Wi r br a uc he n u ns er e I n-
d ust ri e. Ei ne wett be wer bs-

f ä hi ge I n d ust ri e. Ei ne i n n ova-
ti ve I n d ust ri e. Ei ne I n d ust ri e,
di e ni c ht ü berf r ac ht et wi r d
mi t Ver wal t u ngs a ufl age n un d

h o he n Kost e n", ga b di e ni e-
derl ä n di s c he Wi rt s c haf t s mi -
ni st eri n Kari e n va n Ge n ni p
de n Tei l ne h mer n a nf a ngs mi t
a uf de n Weg. Di es e I n d ust ri e
s ol l t e z ur gl ei c he n Zei t ei ne n
S c hri tt wei t er s ei n i n S ac he n

Regi st ri er u ng c he mi s c her
S u bst a nz e n u n d U mwel t-I n n o-
vati o ne n. " Ei ne n S c hri tt al s o,
a ber ni c ht z e h n", s o va n Ge n-
ni p, di e da mi t di e St o ßri c h-

t ung des Wor ks h o ps ber ei t s
vor weg na h m. Der Wor ks h o p
st el l e di e Re d uzi er ung der
Kost e n vo n Re ac h i n de n Vor-
der gr un d, a nst att z u z ei ge n,
wi e s ei ne Ge wi n ne f ür di e Ge-

s el l s c haf t ver bes s ert wer de n
k ö n ne n, kri ti si ert e das EE B.

De n n oc h l i egt a uc h das Fa-
zi t des ni e derl ä n di s c he n Vor-
si t z es wei t vo m Horr or s z e na-
ri o der I n d ust ri e e ntf er nt: Re-
ac h wür de di e 2 5 Mi t gl i e d-
st aat e n de mnac h vi er Mi l l i ar-
de n Eur o k ost e n. An der er-
s ei t s wür de di e C he mi ei n d us-
t ri e d ur c h di e bes s er e n ge-
s u n d hei tl i c he n Ar bei t s be di n-
g u nge n der bet r off e ne n Ange-
st el l t e n z wi s c he n 1 8 un d 5 4
Mi l l i ar de n E ur o ü ber di e

näc hst e n 3 0 J a hr e hi n weg ei n-
s par e n. Di e p osi ti ve n F ol ge n
f ür di e ges a mt e Ges el l s c haf t

wer de n i n de n ei nz el ne n Ana-
l ys e n s e hr u nt er s c hi e dl i c h
ei nges c hät zt. Di e S pa n n wei t e
r ei c ht vo n z e h n bi s 2 0 0 Mi l l i -
ar de n E ur o bi s z u m J a hr 2 0 2 0.

B al l i m Parl a me nt
" Di e ü bert ri e be ne n Aus s a-

ge n der I n d ust ri e ü ber di e
Kost e n der Ref or m ha be n be-

r ei t s daz u gef ü hrt, das s Re-
ac h e nt s c hi e de n a bge-
s c h wäc ht wur de", be da uert
Karl Wag ner, Lei t er der ' De-

t ox' - Ka mpag ne vo n WWF u n d
a p pel l i ert a n Rat u n d Parl a-
me nt, de n Ges et z es vor s c hl ag
wi e der z u ver s c härf e n.

Doc h a uc h i n St r a ßb ur g
gi bt es mo me nt a n kei ne An-
z ei c he n f ür ei ne Off e nsi ve. I m
Gege nt ei l : "I n de n er st e n Mo-
nat e n nac h der Wa hl dr ä ng-

t e n di e Ko ns er vati ve n dar a uf,
di e Ko m mi s si o n möge i hr e n
Ges et z es vor s c hl ag z ur üc kzi e-
he n u n d ei ne n ne ue n vorl e-
ge n", s agt Cl a u de Tur mes.

Di es wur de bi sl a ng d ur c h ei ne
Op p osi ti o n vo n Gr üne n u n d
S ozi al de mokr at e n i n de n Par-

l a me nt s gr e mi e n ver hi n dert.
Doc h di e L o b byar bei t ge ht

wei t er. Si e bek o m me z a hl r ei -
c he Ei nl a d u nge n der I n d u-
st ri e, s agt Le na Ek, Beri c ht er-
st att eri n des Parl a me nt s ü ber
Che mi kal i e n. We n n si e ge-
wol l t hätt e, s o di e s c h we di -

s c he Li ber al e, hätt e si e i hr e
" ga nz e Zei t mi t Rei s e n u n d
Besi c hti g unge n vo n Unt er-
ne h me n, di e z uf äl l i g i n der
Nä he vo n t o uri sti s c he n At-

t r akti o ne n l i ege n, ver bri nge n
k ö n ne n". Pr o Woc he ge he n
bei Le na Ek 1 5 bi s 2 0 Ter mi n-
a nf r age n ei n, r u n d 6 0 Pr oz e nt
davo n st a m me n vo n der I n-
d ust ri e, der Rest ge ht a uf das
Ko nt o der Ko ns u me nt e n- u n d
U mwel t s c h ut zl o b by.

Ma n wol l e das The ma n u n
ver st är kt a uf nati o nal e m Ni -
vea u i n di e Di s k us si o n bri n-
ge n, s o Tur mes. Da mi t wür de,
s o h off t der Gr üne, der Dr uc k

der I n d ust ri e ni c ht al l ei ne a uf
de n E U- Abge or d net e n l ast e n
un d a uc h di e Bür gerI n ne n
wür de n z u Wort k o m me n.

" Wi r wer de n a m 1 0. un d 1 1 .
Mai ei ne n Wor ks h o p or ga ni -

si er e n", kü n di gt e ver ga nge-
ne n Mi tt woc h der L uxe mb ur-
ger Wi rt s c haf t s mi ni st er un d
a mti er e n der Rat s pr äsi de nt
der E U, J ea n n ot Kr ec ké a n-

l äs sl i c h ei nes Heari ngs i m Eu-
r o pa parl a me nt a n. Di e k o m-

me n de n s ec hs Mo nat e wer de
ma n n ut z e n, u m ei ne i nt e nsi -

ve Di s k us si o n z u f ü hr e n, f ügt e
U mwel t mi ni st er L uci e n L ux
hi nz u. Auc h der ne ue E U- U m-
wel t k o m mi s s ar St avr os Di mas
mel det e si c h z u Wort: " Zi el i st

es, das s C he mi kal i e n n ur ei ne
Zuk unf t ha be n, we n n si e a us
U mwel t si c ht a uc h nac h hal ti g
si n d. " S e hr de utl i c h war a uf
de m Tr eff e n di e St o ßri c h-

t u ng des ne ue n I n d ust ri e-
Ko m mi s s ar s Gü nt her Ver he u-
ge n. Der S P D- Ma n n f ol gt der
Ri c ht u ng ' s ei nes' Bu n deka nz-

Jet zt si nd si e dr an: Wi rtsc h aft mi ni st er Je an n ot Krec ké u nd Umwelt mi ni st er Luci e n Lux auf de m Re ac h- He ari ng a m v ergange ne n
Mitt woc h. (Fot o: w w w. e u2005. l u)

U mwel t sc h utzl o b by
st eht hi nt er Reac h

I m Al l g e mei n e n b e gr ü ß e n di e U m wel t- u n d Ko n s u -
me nt e n s c h ut z- Or g a ni s ati o n e n di e Re a c h - Ver or d n u n g.

L a ut E u r o p äi s c h e m U m wel t b ü r o z ei gt si e j e d o c h ei ni -
g e e kl at a nt e L ü c k e n. I n s b e s o n d er e mo ni er t d er Da c h -
ver b a n d d er E u r o p äi s c h e n U m wel t s c h ut z or g a ni s ati o-
n e n, d a s s a u c h h o c h pr o bl e mati s c h e S u b st a n z e n u nt er
d e m n e u e n Ge s et z z u g el a s s e n wer d e n k ö n n e n, we n n
U nt er n e h me n o d er N ut z er ei n e " a d e q u at e K o ntr ol l e"
mi tt el s ei n er Ri si k o b e wer t u n g n a c h wei s e n k ö n n e n. Da

si c h j e d o c h s o g ar ni e dri g st e K o n z e ntr ati o n e n vo n s ol -
c h e n S u b st a n z e n i m me n s c hl i c h e n K ör p er o d er d er
N at u r a nr ei c h er n k ö n nt e n, s ei ei n e ´ a d e q u at e´ K o n -

tr ol l e g ar ni c ht mö gl i c h. Vi el me h r mü s s e a n g e str e bt
wer d e n, g ä n zl i c h a uf di e s e S u b st a n z e n z u ver zi c ht e n.
K o n s u me nt e n - u n d U m wel t s c h ut z or g a ni s ati o n e n wer -

f e n d er K o m mi s si o n vor, si e g e b e si c h d e m Dr u c k d er
st ar k e n L o b b yar b ei t vo n I n d u stri e u n d d e n U S A z u
s e h r hi n. Der a kt u el l vorl i e g e n d e Ge s et z e st e xt s ei b e-
r ei t s me h r f a c h a b g e s c h wäc ht wor d e n, b e kl a gt et wa
d er " Tr a n s atl a nti c C o n s u mer Di al o g u e" - z u m B ei s pi el
h a b e d er vor h eri g e Ge s et z e st e xt di e An g a b e d er Dat e n
vo n c h e mi s c h e n S u b st a n z e n a uf b e sti m mt e n Pr o d u k-
t e n verl a n gt - n u n mü s st e n di e Pr o d u z e nt e n di e s e n u r
d a n n a n g e b e n, we n n di e S u b st a n z e n mö gl i c h er wei s e
a u s d e m Pr o d u kt fr ei g e s et zt wer d e n.

l er s Ger har d S c hr ö der u n d be-
t o nt vor al l e m de n Kost e nf ak-
t or. Vo n S ei t e n der I n d ust ri e
ga b es a uc h a n der e Sti m me n.
Fi r me n wi e H & M o der El ect r o-

l ux s pr ac he n si c h f ür ei ne
st r e nger e Ges et z ge b ung f ür
Che mi kal i e n a us. Reac h s ei
ei n " wi c hti ges I nst r u me nt, u m
si c her e u n d u mwel tf r e u n dl i -
c he Pr o d ukt e z u pr o d uzi e-
r e n", s o ei n S pr ec her vo n
El ect r ol ux. Ar g u me nt e, di e
a us na h ms wei s e vo n der NG O-
S ei t e get ei l t wer de n. Der Te u-
f el st ec kt j e d oc h i m Det ai l der
a us ge ha n del t e n Par agr af e n
der ne ue n Ri c htl i ni e. Un d das
Parl a me nt i n St r a ßb ur g d ürf t e

i n de n k o m me n de n Mo nat e n
di e Lo b byar bei t vo n bei de n
S ei t e n ver st är kt z u s p ür e n be-
k o m me n.

Dani èl e We ber

Gl üc kli c he Angest ellt e bei m Che mi egi gant e n Du po nt de Ne mo urs - Re ac h wür de auc h de n Umgang mit Che mi kali e n a m Ar beit s-
pl at z ne u regel n. (Fot o: Du po nt )


